	Übersicht: Die 3 häufigsten Komplikationen bei einem Stoma

	Kompli-
kation
	Wahrscheinlichste Ursachen
	Ihre passenden 
Pflegemaßnahmen

	1.  Blutungen der Stoma-
schleim-
haut
	· Verletzungen durch Manipulationen, z. B. bei kognitive eingeschränkten Pflegekunden
· falscher Umgang/ Anwendung der Materialien
	· Vermeiden Sie zu starkes Reiben bei der Reinigung.
· Achten Sie bei 2-teiligen Produkten auf einen ausreichenden Abstand. Wählen Sie bei Bedarf ein größeres Versorgungsprodukt.
· Sorgen Sie dafür, dass die Basisplatte ausreichend groß ausgeschnitten ist. Im Zweifelsfall gilt hier: Lieber zu weit, als zu eng.
· Bei oberflächigen Blutungen drücken Sie weiche und feucht-kalte Kompressen vorsichtig auf die betroffene Stelle.

	2. Schleim-
haut-
nekrose
	· Liegt eine oberflächige Nekrose der Darmschleimhaut vor und ist der Rest des Stomas aber gut durchblutet und vital, ist ein zu enges Versorgungssystem die wahrscheinlichste Ursache.
	· Überprüfen Sie schnellstmöglich das verwendete Versorgungssystem: Ist die Größe ausreichend? Sind alle Kollegen im Umgang geschult, beispielsweise beim Ausschneiden der Basisplatte? 
· Wechseln Sie ggf. das Produkt. Mein Tipp: Ein spezieller Stomaberater kann Ihnen dabei helfen.
· Überlegen Sie mit dem behandelnden Arzt, ob es sinnvoll ist, die Nekrose abzutragen oder ob sie eher warten, bis sie sich selbst löst.

	3. Ablösen des Darmendes von der Bauchdecke
	· Entzündung der Nähte
· Eine schlechte postoperative Durchblutung der Wundränder
· Entzündungsreaktion der direkten Wundumgebung z. B. als Folge von einer starken Keimbelastung oder einer unsauberen Anschlussbehandlung
	· Sorgen Sie für eine gute Wundversorgung nach ärztlicher Anordnung.
· Achten Sie darauf, dass die Versorgung gut abgedichtet wird, damit so wenig Ausscheidungen wie möglich in die Wunde gelangen.
· Vermeiden Sie es, die Hautschutzplatte zu häufig zu lösen  Scherkräfte sollten minimiert werden.
· Terminieren Sie die Entfernung der postoperativen Entfernung der Fäden im vorgegebenen Rhythmus des Herstellers.
· Schützen Sie alle Wundränder und Einstichstellen von Fäden vor Ausscheidungen.

	4. Entzündun-
gen der direkten Stoma-Umgebung
	· Die direkte Hautumgebung ist gereizt und/oder entzündet. 
· Eine Materialunverträg-
lichkeit kann eine Ursache sein. 
· Auch ist es gut möglich, dass zu häufig aggressiver Stuhlgang austritt und nicht im Stoma aufgefangen wird, sondern sich stattdessen seinen Weg unter dem Versorgungssystem hindurch sucht.
	· Ziehen Sie einen Stoma-Experten zu Rate. 
· Probieren Sie gemeinsam einen Wechsel der versorgenden Materialien aus. 
· Prüfen Sie ebenfalls, ob das Versorgungssystem richtig sitzt und kein Stuhlgang z. B. unter der Platte austritt.  
· Nutzen Sie hautberuhigende Salben auf Zinkbasis, um die Reizung/Entzündung in den Griff zu bekommen



